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Designstuuv aus Aurich präsentierte sich beim Unternehmertreffen in der Sparkasse

Von Ute Müller.

Leer. Zum 136. Unternehmer-
treffen Nordwest trafen sich 
rund 90 Teilnehmer in der Spar-
kasse Leer Wittmund. Bereits 
seit zwei Jahren ist die Spar-
kasse der Ort der Veranstaltung 
von Organisator Jürgen Brüna. 
Das Thema des Abends lautete 
„Best of Marketing“ und wurde 
von den Referentinnen Katrin 
de Buhr und Julia Ortgies aus 
der Auricher Agentur „Designs-
tuuv“ präsentiert. 

Die „Designstuuv“ wurde vor 
10 Jahren von Katrin de Buhr 
gegründet. Damals startete sie 
ihre Selbstständigkeit als Ein-
zelkämpferin und wählte diesen 
Weg, um als Mutter ihrer beruf-
lichen Tätigkeit weiterhin nach-
gehen zu können. Als sie dann 

2016 den Preis der Kreativpio-
niere vom niedersächsischen 
Wirtschaftsministerium erhielt, 
kam eine Kehrtwende, sie ent-
schied sich nach einer Beratung, 
weitere Mitarbeiter einzustellen 
und Arbeit abzugeben. Heute 
beschäftigt die „Designstuuv“ 
17 Mitarbeiter, davon überwie-
gend Mütter, die auch stunden-
weise oder auf Teilzeitbasis im 
Team mitarbeiten. 

Gute Werbung
aus Ostfriesland

„Gerne wirken wir dem Vor-
urteil entgegen, dass gute Wer-
bung nur aus der Großstadt 
kommen kann und in Ostfries-
land nicht möglich ist“, sagt die 
Inhaberin, die selbst aus Ost-
friesland stammt und deren be-

rufliche Laufbahn durch große 
Werbeagenturen in Oldenburg 
und Konstanz führte. „Hier 
oben im Norden ist noch ganz 
viel Potential“, sagt de Buhr 
und spricht dabei auch ihrer 
Mitstreiterin aus der Seele. Die 
Kommunikationswissenschaft-
lerin und Mitarbeiterin Julia 
Ortgies, deren beruflicher Weg 
von Ostfriesland über Lüneburg 
und Bremen zurück nach Ost-
friesland führte.
Dass Marketing wichtig ist, 
konnten die beiden Expertin-
nen in ihrem kurzweiligen Vor-
trag vermitteln. Auch wenn in 
Ostfriesland immer noch vie-
les anders sei, sei auch hier ei-
ne Marketingstrategie wichtig. 

„In Ostfriesland haben sich die 
Menschen schon immer unter-
einander `vernetzt` und haben 
auf diese Weise eine Art Emp-
fehlungsmarketing betrieben“, 

betonten die beiden Ostfriesin-
nen. „Doch wir befinden uns 
in einem allgemeinen Paradig-
menwechsel.“ Das Nutzerver-
halten der Menschen habe sich 
komplett verändert. Während 
im Jahr 2009 die Welt noch ana-
loger gewesen sei, sei im Jahr 
2019 jeder mit einem Smart-
phone vernetzt und könne sich 
zu jeder Zeit an jedem Ort In-
formationen beschaffen, Preis-
vergleiche oder Produktrecher-
chen durchführen oder online 
aktiv werden.  „Der Kunde ist 
auf diese Weise mündig gewor-
den“, sagt Julia Ortgies. Des-
halb sei es wichtig aktiv zu sein, 
auch wenn es immer noch Be-
triebe gibt, die am liebsten oh-

ne Internet auskommen möch-
ten. „Kombinieren sie online 
und offline, denken sie cross-
medial“, so die Empfehlung der 
Wissenschaftlerin. Wer nicht 
schnell genug im Internet sei, 
könne dort ohne eigenes Zu-
tun böse Überraschungen erle-
ben, z.B. dadurch, dass ein an-
derer eine Bewertung in einem 
Portal hinterlassen habe. „Seien 
sie selbst präsent, nur so können 
sie gegensteuern“, denn „früher 
jagte man den Kunden – heu-
te jagt der Kunde uns“.Wichtig 
sei es, Unternehmensziele und 
Marketingkanäle klar zu defi-
nieren. „Wer gesehen werden 
möchte, sollte sich einen roten 
Faden und ein Image erarbei-
ten. Marketing ist nicht nur ei-
ne Strategie, sondern eine un-
ternehmerische Denkhaltung.“ 
Denn im Mittelpunkt stehe im-
mer der Mensch, der Kunde.  
„Gehen sie nicht vom Profit aus, 
sondern liefern sie die beste Lö-
sung. Werden sie zum Freund 
ihres Kunden. Seien sie über-
all dort, wo auch ihre Kunden 
sind. Wer Fans gewinnt, kann 
auf eine hohe Loyalität hoffen“, 
so die Empfehlung der Exper-
tinnen und der Hinweis auf ein 
neues Marketingprinzip:

Das „S.A.V.E-Marketing“ 
SAVE steht in diesem Fall für 
Solution – Access – Value – Edu-
cation. Und was es damit auf 
sich hat, klingt in der Sprache 
der Designstuuv wie folgt: „So-
lution: „Du hest een Problem, ik 
hebb de Lösung! – Access – „Du 
willst mit mi proten oder wat we-
ten? Sök di een Kanaal ut!“ – Va-
lue – „Mien Produkt köst dat, 
weil…“ und Education: „Ik hebb 
een gooden Tipp för di.“

„Ik heb een gooden Tipp för di“ 

Unternehmertreff-Organisator Jürgen Brüna (Bildmitte) freute sich, die beiden Werbespezia-

listinnen Katrin de Buhr (links) und Julia Ortgies beim 136. Unternehmertreffen Nordwest zu 

engagieren. Foto: Ute Müller

Stabübergabe in der Krone Gruppe 

Spelle.

Mit 65 Jahren gibt Alfons Veer 
seine Position als Vorsitzender 
des Vorstandes der Bernard Kro-
ne Holding SE & Co. KG nach 
16 erfolgreichen Jahren zum 
Jahresende ab und  wechselt 
zum 1. Januar 2020 in den Auf-
sichtsrat der Krone Gruppe. 

Die Nachfolge von Alfons Veer 
als CEO tritt Dr. David Frink an, 
der bereits seit Anfang 2018 als 
Chief Financial Officer der Kro-
ne Gruppe tätig ist. 

Neu im Krone Führungsteam ist 
Dr. Stefan Binnewies, der zum 
1. Oktober 2019 in den Vorstand 
der Krone Holding als Chief 
Operating Officer (COO) ein-
tritt. Er verantwortet die Nutz-
fahrzeugsparte in der Holding 
sowie u. a. die Konzernbereiche 
strategischer Einkauf, Investiti-
onen, Personal und Recht.

Zuvor war Dr. Binnewies neun 
Jahre für die Jungheinrich AG 
tätig, zuletzt als Geschäftsfüh-
rer der Jungheinrich Logistik-
systeme.

Ebenfalls neu in der Krone Hol-
ding ist Ole Klose; er wird ab 
dem 1. Oktober 2019 als Mit-
glied der Geschäftsleitung mit 

Prokura für die Konzernberei-
che Treasury, Steuern, Absatz-
finanzierung Versicherungen 
sowie Beteiligungen verant-
wortlich sein.

Zuvor war Ole Klose 16 Jahre 
für die Bankhaus Lampe Gruppe 
tätig, zuletzt als Geschäftsführer 

der Lampe Investment Manage-
ment. „Wir freuen uns sehr, dass 
wir mit Dr. Binnewies und Ole 
Klose zwei etablierte Führungs-
kräfte gewinnen konnten, deren 
Know-how insbesondere auch 
hinsichtlich der zunehmenden 
Internationalisierung und wei-
teren Expansion des Unterneh-

mens sehr wertvoll sein wird“, 
so Bernard Krone, Geschäfts-
führender Gesellschafter der 
Krone Holding. „Wir begrüßen 
es außerordentlich, dass Alfons 
Veer seine langjährige Experti-
se zukünftig in den Aufsichtsrat 
der Krone Gruppe einbringen 
wird.“

Veer geht von Bord

Die Führungsspitze der Krone Holding v.l.n.r.: Dr Stefan Binnewies, Dr. David Frink, Bernard 

Krone, Aufsichtsratsvorsitzender Philip Freiherr von dem Bussche, Alfons Veer und Ole Klose             
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